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Motiv: Brunnen am neuen Kirchplatzl
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Auch heuer darf ich als Bürgermeister einige 

Worte im Vorwort an euch richten. Die politische 

Situation in Europa ist absolut besorgniserregend. 

Ein Krieg in Europa war bis vor Kurzem für uns 

nicht vorstellbar. Jetzt ist die Situation eingetre-

ten, und wir bekommen alle die Auswirkungen 

täglich zu spüren. Die Preise an den Tankstellen, 

im Supermarkt und in den Einkaufszentren sind 

ungewöhnlich stark gestiegen. Die Einkommen 

hinken hingegen diesen Preissteigerungen hin-

terher. Manch einer tut sich schwer, die täglichen 

Aufwendungen zu begleichen. Ich hoffe sehr, dass 

diese Kriegssituation und die damit verbundenen 

Belastungen bald ein Ende haben werden. 

Trotz all dieser Probleme sehe ich mutig und zuver-

sichtlich in die Zukunft. Ich versuche mich 

den Herausforderungen schon heute zu stellen 

und sehe dies als Chance um unsere Zukunft 

mitgestalten zu können.

Eines der bedeutendsten Projekte dafür ist die 

Errichtung des Bildungscampus. Dieses Bauprojekt 

wird eine moderne und nachhaltige Bildungsstätte 

für unsere Kinder. Hort, Kinderkrippe, Kindergarten 

und Volksschule werden in diesem Gebäude unter-

gebracht. Somit sollen unsere Kinder die bestmögli-

che Bildungsstätte für ihre Entwicklung erhalten, 

denn unsere Kinder sind unsere Zukunft.

Ich darf zu einigen Projekten informieren.

Das Projekt Bildungscampus Ellbögen befindet 

sich bereits in der Entstehungsphase. Es wurden 

viele Ausschreibungen erstellt, Angebote eingeholt 

und Aufträge vergeben. Die Bautätigkeit schreitet 

gemäß dem Bauzeitplan voran und ich bin guter 

Dinge, dass die Baumeisterarbeiten noch heuer 

abgeschlossen werden können. Als Fertigstellungs-

termin streben wir September 2023 an, damit 

unsere Kinder das nächste Schuljahr bereits im 

neuen Gebäude verbringen können. Durch die 

stark gestiegenen Kosten in der Baubranche ist die 

Finanzierung dieses Projektes noch immer eine 

große Herausforderung, und ich bin monatlich in 

Kontakt mit der Landesregierung. 

Der Kirchplatz konnte heuer fertiggestellt werden, 

und ich finde, dass er absolut gelungen ist.  

Die Platzierung des Brunnens und der Blumen-

schmuck sind eine Bereicherung für unser Dorfbild.

Der etwas entlegene „Fugererhof“ wurde an die 

öffentliche Wasserversorgung angeschlossen. 

Dabei wurde gleich eine Löschwasserversorgung 

mitverlegt und in diesem Bereich ein Hydrant 

installiert. Dadurch werden mögliche Löschar-

beiten im Bereich der Bahn um ein Wesentliches 

erleichtert.

Die Gemeinde hat das Impfprogramm gegen 

Covid-19 wieder unterstützt. So konnten einige 

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger die 

vierte Impfung in der gewohnten und komfortab-

len Art und Weise erhalten. 

Ein besonderes Anliegen war mir die Verleihung der 

Ehrenbürgerschaft an Altbürgermeister Walter Ho-

fer. Bei dieser schönen Feier wurden einige verdien-

te Persönlichkeiten aus Sport und Musik vorgestellt. 

Kaum zu glauben, welche besondere Sportler und 

Musiker in unserer Gemeinde wohnen.

Heuer konnte Brigitta Hütter in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedet werden. „Gitti“ war 22 

Jahre im Dienst der Gemeinde tätig und bereits da-

vor im Anlassfall als Urlaubsvertretung und Schrift-

führerin im Einsatz und hat uns immer tatkräftig 

unterstützt. Vielen Dank für deine jahrzehntelange 

Tätigkeit im Auftrag der Öffentlichkeit!

Abschließend darf ich mich bei allen Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern der Gemeinde herzlich für 

die große Unterstützung bedanken. Ein weiteres 

großes Dankeschön gilt dem Gemeinderat für die 

konstruktive und gute Zusammenarbeit, besonders 

bei Vizebürgermeister Andreas Gschirr möchte 

ich mich bedanken. Ein weiterer großer Dank gilt 

allen Mitgliedern der Ausschüsse für die unzähligen 

Stunden der Besprechungen und Diskussionen.

Somit wünsche ich euch allen ein schönes Weih-

nachtsfest, einen angenehmen Jahreswechsel, viel 

Erfolg, aber vor allem GESUNDHEIT!

Alles Gute, 

euer Bürgermeister Walter Kiechl

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
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Gemeinde

Ein Jahr mit der VS St. Peter
Jetzt ist es wieder an der Zeit

einen Bericht zu schreiben, liabe Leit.
Das neue Schuljahr hat begonnen,

das alte war sehr schnell verronnen.
Corona hat uns noch begleitet,

doch haben uns auch Projekte Freude bereitet.
Sobald es die Verordnungen haben zugelassen,

schauten wir, dass wir nichts verpassen.
Das Highlight des Jahres war sicherlich
vom Bildungscampus der Spatenstich.

Wir durften mit dabei auch sein
und schafften es sogar in die Zeitung hinein

(und auf den Einzug toama ins narrisch gfrein…).
Sportlich waren und sind wir allemal,

mit dem Sportverein ist es immer phänomenal.
Beim Schwimmen, Schi fahren und Rodeln

hörte man uns noch in der Ferne jodeln.
Auch Biken mit Klausi stand am Programm

und beim Sportfest aßen wir danach alle Würsteln zamm.
Die Turnstunden mit Hopsi Hopper waren immer der Hit

und dank unserer Judith machten alle begeistert mit.
Mit dem Kindergarten erlebten wir viele tolle Sachen,

bei den gemeinsamen gesunden Jausenstandln gab es immer etwas zu lachen.
Der Brenner-Basis-Tunnel wurde zum gemeinschaftlichen Projekt,

wir haben viel erforscht und gecheckt.
Die neue Tunnelbohrmaschine durften wir benennen,

bald wird man den Namen „Lilia“ darauf erkennen.
Die Bäuerinnen luden uns auch wieder ein,

„Schule am Bauernhof“ ist immer sehr aufregend und fein.
Das Meet and Great mit Lorenz Koller

war ein Vormittag, ein toller.
Im Fasching gings bei uns heiß her,

der Besuch der Schellenschlager freut uns immer sehr.
Die Großen besuchten das „Life Radio“

und machten gleich die Guten-Morgen-Show.
Mit unserem Förster Martin aßen wir beim Wandertag auf der Patscher Alm die Jause ,

das war aber wirklich die einzige Pause.
16 I-Pads haben wir seit Sommer an der Schule,
darauf zu finden sind viele Apps (ganz coole).

Wir sagen Vergelt‘s Gott unserem Hauptsponsor,
die Gemeinde Ellbögen hat immer ein offenes Ohr.
Das sind im Groben unsere Höhepunkte gewesen

und wie es in diesem Schuljahr weiter geht,
werdet ihr in der nächsten Dorfzeitung lesen… 

Marilena Lamparter und das Team der Volksschule

VOLKSSCHULE



Spatenstich 
„Bildungscampus“
Ellbögen

Am 12. September, dem ersten Schultag, 
fand in Ellbögen der offizielle Spaten-
stich für den bereits im Bau befindlichen 
Bildungscampus statt. „Wir bauen das  
Gebäude für unsere Kinder, daher wollten 
wir auch den Spatenstich gemeinsam mit 
ihnen und nicht in den Ferien begehen“, 
hebt Bürgermeister Walter Kiechl hervor.

Im Bildungscampus werden alle örtlichen 
Bildungseinrichtungen Platz finden, näm-
lich eine zweigruppige Kinderkrippe, ein 
viergruppiger Kindergarten, ein eingruppi-
ger Hort und eine vierklassige Volksschu-
le. Auch ein Turnsaal und Nebenräume 
werden neu errichtet. Der Neubau war auf 
Grund steigender Kinderzahlen und damit 
verbundener Platznot in den bestehenden 
Räumlichkeiten erforderlich.

„Für die kleine Gemeinde Ellbögen stellt 
der Bau eine große organisatorische und 
finanzielle Herausforderung dar, welche 
nur dank verschiedener Förderungen des 
Landes zu meistern ist“, betonte Bürger-
meister Kiechl mit Verweis auf Landes-
rat Mag. Tratter, der der Einladung zum 
Spatenstich gefolgt war. In seiner Rede  
bekräftigte er, dass das Land Tirol sich für 
die Realisierung von Bildungsneubauten 
gerne einsetzt und wünschte allen Betei-
ligten eine Bauphase ohne Ereignisse wie 
Unfälle oder Verzögerungen sowie den 
Kindern einen spannenden Einzug in den 

Neubau. Aus Wien angereist waren die  
Architekten Hemma Fasch und Jakob 
Fuchs. Hemma Fasch machte auf die rich-
tungsgebenden Möglichkeiten durch das 
neue Gebäude aufmerksam, das ein zeit-
gemäßes Lernen fördere. 

Das Gebäude soll mit Herbst 2023 bezugs-
fertig sein. 

Fotos: Franz Hütter
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KINDERGARTEN

„Gemeinsam sind 
wir stark“
Ein Minimusical für alle Generationen 
Nachdem schon wieder einige Zeit seit 
unserem letzten großen Fest vergangen 
war, hatten wir uns das Ziel gesetzt unsere 
Kinder Bühnenluft schnuppern zu lassen. 
Ausgehend von den Faschingskostümen, 
die wir, wie jedes Jahr, mit und für unsere 
Kinder gestaltet hatten, begann Monika 
Brugger eine Geschichte rundherum zu 
überlegen und verfasste ein Musical.

Maria Tanzer zeigte sich für die Bühnenge-
staltung verantwortlich und legte dabei 
großen Wert auf Nachhaltigkeit. Alle Uten-
silien stammten aus dem Fundus unseres 
Kindergartens oder wurden von den Fami-
lien ausgeliehen. Wie der Titel unseres Mu-
sicals lautet, erleben wir auch unsere Arbeit 
im Kindergarten. Gemeinsam waren wir –
wieder einmal – stark. In Zusammenarbeit 
aller sieben Pädagoginnen und der 47 Kin-
der brachten wir unser Stück auf die Bühne.

In unserem Kindergarten stellen die  
Gemeinschaft, der Blick auf jeden Einzelnen 
und der Bezug zur Natur und Umwelt einen 
besonderen Schwerpunkt dar. Wir fühlen 
uns in unserem Dorf gut verankert und 
fanden es darum besonders schön, für alle 
Generationen einen Beitrag leisten zu kön-
nen. Die Kinder und PädagogInnen unserer 
Volksschule, die Familien unserer Kinder 
und die Ellbögner SeniorInnen haben wir 
zu unserer Aufführung im Juni eingeladen – 
und unglaublich viele EllbögnerInnen, 
FreundInnen und Verwandte sind unserem 
Ruf gefolgt.

Die Familien brachten Fingerfood mit, um 
das gemütliche Beisammensein nach der 
Vorstellung zu bereichern, für die SeniorIn-
nen haben wir Kuchen gebacken, der von 
unseren „Großen“ im Anschluss an die Auf-
führung zu Kaffee und Saft serviert wurde. 
Mit den großzügigen freiwilligen Spenden 
in der Höhe von € 633,- konnten wir den 
Verein Jugendland „Kinder helfen Kindern 
aus der Ukraine“ unterstützen.

Herzlichen Dank!
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KINDERKRIPPE

Es ist kaum zu glauben, wie die Zeit vergeht. 
Die Kinderkrippe wurde im September 2014 
neu eröffnet und besteht nun schon seit 
acht Jahren.
Mit 6 Kindern haben wir damals gestartet 
und kontinuierlich wurden es mehr. Mitt-
lerweile besuchen jedes Jahr bis zu 19 Kin-
derkrippenkinder (max. 12 pro Tag) unsere 
Einrichtung. 
Beginnend mit der jährlichen Eingewöh-
nung unserer Neuankömmlinge bis zum 
Übertritt der Dreijährigen in den Kinder-
garten ist es jedes Jahr eine neue, schöne  
Herausforderung für uns alle. 
Um den Kinderkrippenkindern den Einstieg 
in den Kindergarten so gut es geht zu er-
leichtern, haben wir wie schon in den ver-
gangenen Jahren des Öfteren mit ihnen den 
Kindergarten besucht. 
Wir wurden dort herzlich empfangen. Das 
Kindergartenteam überraschte uns u.a. mit 
Liedern und netten Geschichten, die die 
Kinderkrippenkinder zum Teil auch schon 
kannten.
Nachdem wir gemeinsam beim Spatenstich 
zur neuen Bildungseinrichtung dabei sein 
durften und noch dazu unsere Ideen und 
Wünsche miteinbringen konnten, freuen wir 
uns schon sehr auf unsere neuen Räumlich-
keiten im Neubau. 
Bei unserem Abschiedsfest im Juni mit den 
Eltern und Kindern gab es dann die Möglich-
keit, sich auszutauschen und einen netten 
Nachmittag zu verbringen. 
Leider mussten wir uns auch in diesem 
Jahr von einigen unseren liebgewonnenen 
Kindern mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge verabschieden. Dieser  
Augenblick war und ist für uns alle wie im-
mer sehr emotional. 
Die Kinderkrippenzeit geht zu schnell zu 
Ende und die Reise geht weiter, jedoch die 
schönen Erinnerungen bleiben. Hierzu ein 
paar Fotos…

Melanie Mair und Katharina Jörg bedanken 
sich bei den Eltern für ihr Vertrauen und 
wünschen allen alles Gute für die Zukunft.
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Walter Hofer – 
Ehrenbürger 
der Gemeinde 
Ellbögen

Am Sonntag den 26.06.2022 fand die  
traditionelle Herz-Jesu-Prozession nach 
Mühltal mit anschließenden Ehrungen statt. 
Bei diesem besonderen Fest verlieh die  
Gemeinde Ellbögen ihrem jahrzehntelan-
gen Bürgermeister Walter Hofer die höchste 
Auszeichnung, die eine Gemeinde verge-
ben kann – nämlich die Ehrenbürgerschaft.
Walter Hofer ist bereits 1992 in den Gemein-
derat gekommen und wurde sofort zum  
Vizebürgermeister gewählt. Ab 1996 hat er 

bis 2021, also 25 Jahre, als Bürgermeister die 
Geschicke der Gemeinde geleitet. Er gilt bei 
uns als Entwickler und Baumeister; so wur-
den unter seiner maßgeblichen Beteiligung 
viele äußerst wichtige Projekte realisiert.
Der Gemeinderat beschloss aufgrund  
seiner außerordentlichen Verdienste für 
die Gemeinde Ellbögen, Hofer Walter zum  
Ehrenbürger von Ellbögen zu ernennen 
und ihm eine Ehrenurkunde mit folgendem 
Text zu übergeben:

Der Gemeinderat von Ellbögen hat in seiner 
Sitzung vom 21. April 2022 beschlossen, Herrn 
Walter Hofer zum Ehrenbürger der Gemeinde 
Ellbögen zu ernennen.

Der Geehrte hat sich als Bürgermeister mit 
einer Amtszeit von 25 Jahren durch seinen 
unermüdlichen Einsatz zum Wohl des Dorfes 
besondere Verdienste erworben. Mit dieser 
höchsten Auszeichnung der Gemeinde Ellbö-
gen ehren wir nicht nur einen profilierten Kom-
munalpolitiker, sondern zeichnen damit ganz 
besonders den Menschen Walter Hofer aus.

Ellbögen, am 26. Juni 2022

Die Gemeinde Ellbögen bedankt sich sehr 
bei Walter Hofer und wünscht ihm für die  
Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit!

Bürgermeister Walter Kiechl, MSc

Verleihung 
Ehrenzeichen 
Walter Hofer
Im Mai 2022 hat der Tiroler Gemeinde- 
verband unserem Altbürgermeister Walter 
Hofer für seine Verdienste das Ehrenzei-
chen verliehen. Die Gemeinde Ellbögen  
gratuliert dazu sehr herzlich!

Gratulation an
Renate Gschirr

Renate Gschirr hat am 11. 11. 2022 ihren 
wohlverdienten Meisterbrief als Tapeziere-
rin und Dekorateurin verliehen bekommen.

Von links: Vizebürgermeister Andreas 
Gschirr, NR Rebecca Kirchbaumer, Ehren-
bürger Walter Hofer, BGM Walter Kiechl; 
Foto: Franz Hütter

Für Gitti, die 
gute Seele im 
Gemeindeamt!
Wie bereits im Vorwort des Bürgermeis-
ters beschrieben, war Frau Brigitta Hütter 
ein langjähriges und kostbares Mitglied  
unseres Gemeindeteams. 
Unsere Gitti ist immer eingesprungen, 
wenn eine helfende Hand benötigt wur-
de und hatte für die Besucherinnen und  
Besucher des Gemeindeamtes neben der 
dienstlichen Tätigkeit stets ein gutes Wort 

übrig, was all-
seits sehr ge-
schätzt wurde. 

Wir möchten 
uns für dein En-
gagement, deine 
Flexibilität, deine 
Freundlichkeit 
und Herzlichkeit 
all deine Dienstjahre hindurch bedanken 
und geben dir alle guten Wünsche mit auf 
den Weg, genieße den Ruhestand!

Das Gemeindeteam
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 „fördern – 
fordern – unter-
stützen“
Unsere Aufgabe ist es, die Qualität unseres 
Wohn- und Pflegeheims ständig weiterzu-
entwickeln. Dabei liegt uns das Wohlbefin-
den unserer BewohnerInnen besonders am 
Herzen, genau dem schenken wir unsere 
meiste Aufmerksamkeit. 
Trotz des derzeitigen Pflegekräftemangels 
ist die Anzahl des Pflegepersonals im An-
naheim stimmig mit der Bewohneranzahl 
im Haus – die hohe Qualität an der Pfle-
ge der Angehörigen ist selbstverständlich 
stets gegeben. In letzter Zeit hat es viele 
bewegende und wertvolle Ereignisse 
gegeben. Acht Mitarbeiterinnen aus 
der Pflege haben Babys bekommen. 
Um weiterhin eine professionelle Pflege 

und Betreuung zu garantieren, mussten 
wir das Haus verkleinern. Das heißt, dass 
momentan statt der gewohnten 97 Bewoh-
nerInnen nur 75 BewohnerInnen ein Zu-
hause im Annaheim haben. 
Mit 17.05.2022 beendete unser langjähri-
ger Obmann Alfons Rastner seine Tätigkeit 
im Annaheim. Wir möchten ihm auch auf 
diesem Wege unseren Dank und unsere An-
erkennung für sein Tun, Mitgestalten und 
stets lösungsorientiertes Handeln ausdrü-
cken. Ihm folgte der neu gewählte Bürger-
meister von Matrei a. Br., BA Patrick Geir als 
neuer Obmann und Walter Kiechl, Bgm. von 
Ellbögen als sein Stellvertreter. Wir blicken 
positiv in die Zukunft und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.
Nahezu täglich gestalten unsere Mitarbei-
terinnen aus Tagesbetreuung und Physio-
therapeutin abwechslungsreiche Aktivitä-
ten und Feste für unsere BewohnerInnen 
und fördern somit unterstützend für unser 
Pflegeteam Körper, Geist und Seele. Sehr 
großer Beliebtheit erfreut sich der wö-
chentliche Gottesdienst in unserer Kapelle. 

Durch den Einsatz von freiwilligen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern ist Vieles 
zum Wohle unserer BewohnerInnen um-
setzbar. Im Annaheim haben wir das Glück 
viele dieser „guten Geister“ zu haben. Auch 
der rege Besuch der Angehörigen unserer 
HeimbewohnerInnen belebt das Haus und 
freut uns alle.  Ob Spazieren gehen, Mithilfe 
bei Festen und Veranstaltungen, religiösen 
Aktivitäten oder einfach „nur“ das Zuhören 
und Zeit schenken – all diese Dinge sind 
für unsere Bewohnerinnen und Bewohner  
sowie für das gesamte Annaheim eine  
große Bereicherung.
All unseren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern ein herzliches Dankeschön!

Wir freuen uns, neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter – ob hauptberuflich oder ehren-
amtlich – im Team willkommen zu heißen.

Kollegiale Führung mit dem Team 
vom Annaheim

Tag des 
Ehrenamtes
Im Rahmen einer Feierstunde am 05.04.2022 
in Hall in Tirol hat Landeshauptmann Gün-
ther Platter Tirolerinnen und Tiroler, die 
äußerst engagiert einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit nachgehen, mit der Tiroler Ehren-
amtsnadel in Gold ausgezeichnet.   In der 
Gemeinde Ellbögen wurden Gertraud Holz-
knecht, Ing. Peter Hölzl, Johann Auer und 
Martin Mair geehrt.

Zur Blutspendeaktion am 04. November 
2022 sind 122 (!) SpenderInnen gekommen, 
davon waren 12 zum ersten Mal spenden. 
Unsere Erwartungen wurden bei weitem 
übertroffen. Die Gemeinde Ellbögen 
dankt den Spendern und allen an der 
Blutspendeaktion beteiligten Personen!

ANNAHEIM

BLUTSPENDEN UNSERE VERSTORBENEN

am 14. März 2022
Siegfried Auer
(Jahrgang 1945)

am 30. März 2022
Rosina Mair
(Jahrgang 1932)

am 06. April 2022
Anton Hölzl
(Jahrgang 1936)

am 05. Mai 2022
Erich Seidner
(Jahrgang 1938)

am 27. Mai 2022
Josef Eller
(Jahrgang 1932)

am 13. August 2022
Alois Mayr
(Jahrgang 1936)

am 23. August 2022
Max Tanzer
(Jahrgang 1943)

am 07. September 2022
Johanna Thurnbichler
(Jahrgang 1925)

am 05. Oktober 2022
Anna-Maria Fellner
(Jahrgang 1935)

am 22. Oktober 2022
Konrad Walder
(Jahrgang 1941)
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Jahresrückblick 
2022
Die 126. Jahreshauptversammlung der FF 
Ellbögen fand am 03.04.2022 beim Gasthof 
Neuwirt statt. Zu diesem Zeitpunkt hatten 
wir einen Mannschaftsstand von 105 aktiven 
Mitgliedern, 34 Reservisten und 15 Jugend-
mitgliedern. 

Übungen
Die Übungssaison startete Anfang April mit 
einer Schulung für Maschinisten und Kraft-
fahrer. Zuerst wurde eine Theorieschulung 
abgehalten, weiters wurde dann umfang-
reiches Wissen über die Wasserförderung, 
Schaumherstellung, Ansaugen über die 
Pumpe, sowie über grundsätzliches Verhal-
ten als Kraftfahrer mit dem Tanklöschfahr-
zeug geübt.

Ab Mitte April begann die Übungssaison 
für Zug A und Zug B, bei denen viele ver-
schiedene Einsatzszenarien geprobt wur-
den. Die Abschnittsübung des Abschnittes 
Lans fand heuer am 08. Oktober in Aldrans 
statt. Die Feuerwehr Ellbögen war mit  

einem Trupp vertreten und stellte sich den 
umfangreichen Aufgaben. Weiters fanden 
heuer auch zwei Waldbrandschulungen 
in Rinn statt. Geschult wurde das richtige 
Verhalten bei Waldbränden und der richti-
ge Umgang mit den für den Abschnitt Lans 
angekauften Waldbrandgerätschaften.

Einsätze
Das Jahr 2022 war für die Feuerwehr Ellbö-
gen zum Glück ein einsatzarmes Jahr. Es 
waren nur wenige Einsätze zu bewältigen, 
unter anderem ein Kaminbrand, Fahrzeu-
gabsturz sowie ein Dachstuhlbrand bei  
einem Bauernhaus.  Die Ereignisse konnte in 
kürzester Zeit unter Kontrolle gebracht und 
folglich gelöscht und bewältigt werden.

Veranstaltungen und Feste
Im Mai fand endlich wieder unsere traditio-
nelle Florianifeier statt, bei der unsere Mit-
glieder seit der Corona Pandemie wieder 
bei der Florianikapelle feierlich angelobt 
wurden. Im Anschluss an die Heilige Mes-
se wurden im Gemeindesaal die Ehrun-
gen und Beförderungen durchgeführt. Im 
Herbst wurde die Abschlussübung abge-
halten. Im Oktober fand eine Gedenkmes-
se für die Opfer des Flugzeugabsturzes vor  
10 Jahren beim Martele „Birstlingweg“ statt.

Feuerwehrjugend

Am 23.April 2022 fand der Wissenstest 
der Feuerwehrjugend statt. Auf Grund der  
Corona Maßnahmen wurde der Wissens-
test direkt in der eigenen Feuerwehrhalle 
abgehalten. Wie jedes Jahr wurden die  
Jugendmitglieder in den verschiedenen  
Kategorien: Fragen und Aufgaben zum 
Thema Wasserführende Armarturen, Funk,  
Theorie und Erste Hilfe geprüft. Zuerst 
fand die schriftliche Überprüfung statt und  
danach mussten die Jugendlichen Ihr Wis-
sen bei den Praxisstationen unter Beweis 
stellen. Alle 15 Teilnehmer konnten den 
Wissenstest positiv absolvieren. Die FFE  
gratuliert dem starken Feuerwehr- 

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR



Nachwuchs herzlichst zum bestandenen  
Wissenstest und wünscht weiterhin viel 
Freude bei der Feuerwehr.
 
Bewerbe
Am 26.Juli fand der Abschnitts-Nassleis-
tungsbewerb in Lans statt. Die Feuerwehr 
Ellbögen war dort mit vier Bewerbsgrup-
pen stark vertreten. Am Bezirksfeuerwehr-
bewerb in Kolsass nahm die Feuerwehr  
Ellbögen mit einer Gruppe teil. 
 
Wir mussten uns verabschieden…  
Leider mussten wir uns heuer von unseren 

Kameraden HFM Hölzl Anton und HLM 
Mayr Alois verabschieden. Anton war 69 
Jahre lang Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Ellbögen und Alois war 72 Jahre lang 
Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Termine 2023
Je nach Entwicklung der Corona Maßnah-
men wird der Feuerwehrball voraussichtlich 
am 07.01.2023 und die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen im Feber 2023 
stattfinden.

Die Feuerwehr Ellbögen wünscht alles Gute 
und viel Gesundheit für das kommende 
Jahr 2023!

Für die FF Ellbögen, Stephanie Pircher
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Ehrungen der 
Gemeinde für 
Sport und Musik
Am Sonntag den 26. Juni 2022 fand die 
traditionelle Prozession nach Mühltal mit 
anschließenden Ehrungen statt.

Beim ersten Teil der Ehrungen verlieh die 
Gemeinde Ellbögen ihrem ehemaligen 
Bürgermeister Walter Hofer die Ehrenbür-
gerschaft.
Der zweite Teil der feierlichen Veranstal-
tung stand im Zeichen von Ehrungen von 
Sportlerinnen und Sportlern sowie Musi-
kantinnen und Musikanten der Gemeinde.
Der erfolgreiche Rodler im Doppelsitzer 
Lorenz Koller wurde für seine Weltcupsie-
ge sowie den zweiten und dritten Platz bei 
der Olympiade in Peking bejubelt. Zu dem 
Event hat er seine Medaillen mitgebracht. 
Das schwere Edelmetall durfte jeder  
Besucher in Händen halten und persönlich 
gratulieren. Eine besondere Attraktion war, 
dass Lorenz Koller gemeinsam mit Groß 
und Klein auf seiner Rodel Platz nahm und 
Rennfieber vermittelte.
ASVÖ Tirol Präsident Hubert Piegger und 
Vizepräsidentin Petra Gabrielli waren 
ebenfalls vor Ort und konnten persönliche  
Worte an den Ausnahmesportler richten.
Im Rahmen dieser Veranstaltung wur-
den weitere Akteure aus Sport und Musik 

für ihre Leistungen durch Bürgermeis-
ter-Stellvertreter und Sportvereinsobmann 
Andreas Gschirr und Bürgermeister Walter 
Kiechl geehrt und ein Geschenk zur Erinne-
rung an diesen Tag übergeben.
Claudia Blasisker, Johannes Gutheinz,  
Thomas Waldauer: Schützengilde 
Clemens Völlenklee: Skisprung
Carina Miller: Rodeln
Manuela Tanzer, David Thurnwalder: Musik

Im Namen des Pfarrgemeinderates wurde 
dann auch Herrn Pfarrkurat Harald Fleißner 
ein großes Dankeschön ausgesprochen. 
Während der gesamten Pandemiezeit und 
krankheitsbedingter Abwesenheit des örtli-

chen Pfarrers wurden sämtliche geistlichen 
Angelegenheiten, Wortgottesdienste, Pro-
zessionen und Weiteres von Harald Fleißner 
organisiert und durchgeführt.
Die vom Sportverein Ellbögen organisierte 
Veranstaltung ging nach einer Ehrensalve 
durch die Schützenkompanie Ellbögen 
und einem Konzert der Bundesmusikka-
pelle Ellbögen gemütlich mit Speis und 
Trank zu Ende.

Fotos: Franz Hütter



Vereine

ORTSBAUERN –  
ORTSBAUERNSCHAFT 

Almfest auf der 
Ochsenalm
Am Sonntag den 24. Juli fand wieder das 
traditionelle Almfest auf der Ellbögner Och-
senalm (Profeglalm) statt. Gemeinsam mit 
den Ortsbäuerinnen, den Jungbauern und 
der Hirtenfamilie konnten wir bei strahlen-
dem Wetter zahlreiche Gäste begrüßen. Es 
war wieder eine besondere Freude, dass 
Herr Pfarrer Bruno so wie letztes Jahr die 
heilige Messe zelebrierte. Die Lei Koa Gneat 
Tanzlmusig unterhielt die Besucher, die  

danach den herrlichen Tag mit uns bei  
Gegrilltem sowie Kaffee und Kuchen genos-
sen. Das ein oder andere Schnapsl durfte 
dabei natürlich auch nicht fehlen. Danke an 
alle, die dabei waren und die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen haben. 

Abschließend möchten wir euch ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise 
eurer Familie sowie viel Gesundheit und  
Erfolg für das Jahr 2023 wünschen.

Vereinsmeisterschaft Ski, am 
19. Februar 22

Auf die Bretter! Fertig! Los!!
… hieß es heuer das erste mal für unsere  
drei Mädels Andrea, Christine und Maria 
für die Bäuerinnen Ellbögen. Das Ergebnis 
konnte sich sehen lassen! Wir gratulieren 
allen Teilnehmern und dem Sportverein Ell-
bögen, für diese gelungene Veranstaltung!

Agape am Palmsonntag den 10. April 22
Nach einer feierlichen Palmprozession 
luden die Ellbögener Bäuerinnen wetter-
bedingt zu einer Agape ins Foyer des Ge-
meindesaals ein. Die Freude war groß, sich 
nach so langer Zeit wieder in einer Run-

de versammeln zu können. Mit Würstel,  
selbstgebackenem Brot und süßem  
Gebäck, Tee und Getränken konnten sich 
alle nach der Prozession stärken. Danke an 
alle EllbögnerInnen für euer immer zahlrei-
ches Erscheinen!

Hausfrauenausflug Berchtesgaden, 
am 30. April 22
Pünktlich zur Walpurgisnacht fand eines  
unserer Jahreshighlights statt. Zahlreiche 
Ellbögener Damen machten sich mit uns ge-
meinsam auf den Weg nach Berchtesgaden. 
Die Führung durch das Salzbergwerk hat 
alle begeistert. Perfekt eingekleidet genos-
sen wir in unseren Overalls eine Fahrt mit 
der Grubenbahn 650 m in den Berg hinein. 
Interessante Stationen wie das Salzlabor, 
der Blindschacht, der Streckenvortrieb oder 
das Bohrspühlwerk gaben uns spannende 
Einblicke in die Geschichte und die techni-
schen Errungenschaften des Salzabbaus.  
Zwei Rutschpartien auf Holzrutschen,  

sowie eine beeindruckende Fahrt über den 
Spiegelsee bleiben sicher bei allen lange in  
Erinnerung.

Nach einer kleinen Shoppingtour im Salz-
shop fuhren wir zum Gasthof Neuhaus, 
entspannten uns bei einem köstlichen 
Mittagessen und schlenderten anschlie-
ßend durch Berchtesgaden, bevor wir am 
späten Nachmittag die Heimreise antraten. 
Spannend, lustig, aufregend, unterhaltsam,  
gemütlich,… wars! Wir freuen uns bereits 
auf den nächsten Ausflug!

Aktionstag Schule, am 12. Oktober 22
Alle vier Klassen der VS St. Peter sind unse-
rer Einladung gefolgt. Mehr als 50 Kinder 
durften mit ihren LehrerInnen einen infor-
mativen, spannenden und lustigen Vor-
mittag beim Jager erleben. „Vom Erdäpfel“, 
„Vom Apfel zum Saft“, „Vom Korn zum Brot“, 
„Vom Gras zur Milch“, „Von der Biene zum 
Honig“… Bei vielen tollen Stationen gab es 

BÄUERINNEN



Liebe Ellbögnerin-
nen & Ellbögner!
Dieses Jahr konnten wir von der Jungbau-
ernschaft/Landjugend Ellbögen wieder  
einige tolle Veranstaltungen und Aktivitä-
ten durchführen. Weniger strenge Covid-19 
Maßnahmen oder „fast“ keine Einschrän-
kungen gaben uns mehr Spielraum für 
die vielen geplanten und vor allem tradi-
tionellen Veranstaltungen. Begonnen hat 
das Vereinsjahr mit dem Palmbinden am  
9. April 2022. Die Palmlatten und Sträuße 
wurden am Palmsonntag in Mühltal geseg-
net und anschließend in die Pfarrkirche zum 
gemeinsamen Gottesdienst getragen. Am  
Ostersonntag war dann der „Jungbauern-
osterhase“ aktiv. Die vorbereiteten Oster- 
nestln wurden von den Kindern mit viel  
Eifer und Freude gesucht. Auch für die Jung-
bauern ist dies immer wieder eine Freude, 
wenn man sieht mit welcher Begeisterung 
die Kinder beim Suchen dabei sind.

Die Prozessionen konnten auch wieder 
in traditioneller Weise durchgeführt wer-
den. Dabei wurden die Ferggelen bzw. die  
„Ledigen-Fahne“ von Mitgliedern der Jung-
bauern getragen. 

Auch das Hanggengrillen konnte ohne Co-
vid-19-Maßnahmen durchgeführt werden. 
Am großen Andrang der Ellbögener 
Bevölkerung war zu sehen, dass die-
se wieder zusammenkommen wollte 
um hier gemeinsam schöne Stunden 
zu verbringen. Es war mit Sicherheit ein  
gelungener Abend, dafür möchten wir uns 

bei jedem Einzelnen bedanken und alle 
recht herzlich für das nächste Jahr einladen. 

Das Watscheleturnier konnte leider wegen 
Platzmangel, der durch den Schulhausbau 
entstand, nicht durchgeführt werden. Beim 
Traktorziachn in Rinn waren wir mit zwei 
Gruppen vertreten und konnten den tollen 
2. Platz erringen.

Vom 13.-15. August 2022 machten wir einen 
Ausflug nach Kempten im Allgäu. Auf dem 
Programm stand der Besuch in einer Käserei 
sowie der Besuch der Festwochen. Es war 
ein sehr interessantes und aufschlussrei-
ches Erlebnis für alle die daran teilnahmen. 

Ganz was Besonderes war der „Weiset-Tag“ 
am 21. August 2022 auf der Ellbögener 
Ochsenalm. Allen ehemaligen Ausschuss-
mitgliedern der Jungbauern/Landjugend  
wurden für Ihren neugeborenen Nach-
wuchs ein kleines Geschenk überreicht. 

einiges zu bestaunen, erfahren und selber 
probieren. Schelfela, Käse, Würstel, Brot, 
Eier, Gemüse, Butter, Honig und selbstge-
presster Apfelsaft – nach dieser ausgiebi-
gen Jause ging ein gelungener Schulvor-
mittag zu Ende. Danke Barbara und Georg, 
dass diese Veranstaltung bei euch am Hof 
stattfinden durfte!

Der Ausschuss der Bäuerinnen ist bemüht 
auch im kommenden Jahr wieder tolle  
Feste, unvergessliche Ausflüge und interes-
sante Kurse zu organisieren. 

Auf diesem Weg wünschen wir allen  
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
gern besinnliche Weihnachten, einen ent-
spannten Jahresausklang, viel Gesundheit, 
Glück und Frieden in neuen Jahr 2023!

JUNGBAUERN
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PAUL GSCHIRR
22. März 2022 - Niederstraße 118/3

GEBURTEN

ADRIÁN ŚEDÍK 
02. März 2022 - Mühltal 60a/2

BEN NOVAK 
14. Jänner 2022 - Tarzens 178b/2

SISSI MOSER

01. August 2022 - Innerellbögen 106/1

LINUS TANZER 23. Jänner 2022  - Oberellbögen 162a/1

KILIAN SCHARF
07. Feber 2022 - St. Peter 24a

MANUEL JENEWEIN14. September 2022 - Innerellbögen 105j/1

SARA GUERRERO-GATT
08. November 2021 - Tarzens 11i/1

FABIO MAIR 02. Dezember 2021 - Tarzens 178/2

MATHILDA LENER

18. Dezember 2021 - Tarzens 227/Top 9

CLEMENS GSCHIRR

25. Feber 2022 - Tarzens 227/ Top 10

LUIS BRAUNEGGER

23. Mai 2022 -  Oberellbögen 67

EVA GSCHIRR 
12. März 2022 - Niederstraße 217/1



80. GEBURTSTAGSJUBILÄEN

90. GEBURTSTAGSJUBILÄEN

Jubiläumsgabe des Landes
Aus Anlass einer Jubelhochzeit gewährt das Land Tirol eine Jubiläumsgabe. Sie beträgt anlässlich
-	 der „Goldenen Hochzeit“ (nach 50 Jahren Ehe) 	 EUR    750,--
-	 der „Diamantenen Hochzeit“ (nach 60 Jahren Ehe) 	 EUR 1.000,--
-	 der „Gnadenhochzeit“ (nach 70 Jahren Ehe)	 EUR 1.100,--
Der Antrag ist von den Eheleuten spätestens innerhalb eines Jahres nach der Jubelhochzeit bei der Wohnsitzgemeinde einzubringen. 
Für die Gewährung der Jubiläumsgabe sind folgende Voraussetzungen nachzuweisen: a) EU Staatsbürgerschaft beider Eheleute, b) gemeinsamer Wohnsitz in Tirol seit mindestens 
25 Jahren bis zur Jubelhochzeit, c) bestehende eheliche Lebensgemeinschaft (Vorlage der Heiratsurkunde). Der Antrag liegt in der Gemeinde auf. Er ist von beiden Eheleuten 
eigenhändig zu unterschreiben. Die Bediensteten im Gemeindeamt sind selbstverständlich beim Ausfüllen des Antrages behilflich und geben auch gerne nähere Auskünfte. 

HOCHZEITEN 2022

31. Mai 1972
Lydia & Josef Völlenklee

15. Juli 1972
Waltraud & Franz Völlenklee

Helene Nagiller
06.03.2022, Tarzens 180/1

Paula Peer
25.01.2022
Oberellbögen 80/1

Josef Gapp
13.05.2022, Tarzens 2/1

Erna Pils 
05.09.2022
Tarzens 8a/1

Roswitha Eller
08.08.2022
Mühltal 202/2

Ferdinand Seidner
18.07.2022
Tarzens 178a/1

Ludwig Hölzl
23.07.2022
Tarzens 177/1

Rosa Mayr
08.08.2022
Innerellbögen 213

Anton Mayr
21.02.2022
Innerellbögen 213

Maria Scheiber
13.04.2022
Oberellbögen 73

Engelbert Traxl 
04.09.2022
St. Peter 185

Maria Jörg
07.02.2022
Innerellbögen 192b/1

Margit Clara 
23.05.2022
Niederstraße 112a/1

Ernst Seidner
21.10.2022
St.Peter 161/2

Gertraud Kienast
27.02.2022
Niederstraße 121

02. September 1972
Johanna & Franz Mair

GOLDENE HOCHZEITEN

22.02.2022
Anita Spörr & Herbert Mayr

03.06.2022
Nathalie Raich & Daniel Hölzl

18.06.2022
Alexandra Wilhelm & 
Nikolaus Weihrauter

22.06.2022
Bettina Gatt & Martin Lighezzolo

12.08.2022
Miriam Mair & Gerhard Eller

19.08.2022
Verena Kienast & Josef Weißenbichler

Auf Grund gesetzlicher Änderungen können wir die standesamtlichen Vermählungen leider nicht mehr automatisch 
bekanntgeben. Jene Hochzeitspaare, die weiterhin eine Veröffentlichung ihrer Vermählung in der Dorfzeitung wünschen, 
melden sich bitte im Gemeindeamt.

20.08.2022
Sonja Saxl & Daniel Schlauer

27.08.2022
Franziska Gatt & Conor Murphy

10.09.2022
Anna Mitterrutzner & Markus Thurnbichler
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Die Teilnahme beim Bezirkserntedank am 
18. September 2022 in Neustift war trotz 
der niedrigen Temperaturen ein sehr be-
eindruckender Tag. Gerade der Festumzug 
bot ein herrliches Ambiente und begeister-
te auch alle Festbesucher. Die Jungbauern/
Landjugend Ellbögen konnte mit einer star-
ken Beteiligung beeindrucken. Vielen Dank 
an alle die daran teilgenommen haben. 

Am 8. Oktober 2022 war es dann so weit – 
und das Highlight – der Jungbauernball – 
ohne Covid-19 Maßnahmen – wurde durch-
geführt. Dieses Jahr sorgten die „Fetzigen 
Tiroler“ für gute Stimmung. So wurde der 
Ballabend bis in die Morgenstunden ge-
bührend gefeiert. 

Der Ausschuss der Jungbauernschaft/Land-
jugend Ellbögen möchte sich recht herzlich 
bei allen Ellbögnerinnen und Ellbögnern 
bedanken, die immer sehr fleißig an unse-
ren Veranstaltungen teilnehmen und uns 
tatkräftig unterstützen. Außerdem möch-
ten wir uns auch bei den weiteren Vereinen 
und der Gemeinde für die gute Zusammen-
arbeit bedanken. Wir freuen uns sehr auf die 
kommenden Ereignisse und hoffen wieder 
auf eure rege Teilnahme im Jahre 2023.

Die Jungbauernschaft/
Landjugend Ellbögen

Das heurige Berglervereinsjahr hat sehr 
erfreulich begonnen. Am Pfingstmontag 
konnte bei strahlend schönem Wetter end-
lich wieder bei der Hinterlarcher Kapelle ein 
Gottesdienst stattfinden, den unser Pfarrku-
rator Harald Fleissner sehr schön gestaltete. 
Danke! Die zahlreichen jungen und älteren 
BesucherInnen haben das schöne Platzl an 
diesem Nachmittag voll genossen.
Jedem Bergschuh recht getan, ist eine  
Kunst, die…

oder zumindest eine „Gratwanderung“, weil 
es ja darum geht, dass alle TeilnehmerIn-
nen bei unserer Bergtouren auf ihre Kosten 
kommen sollen. 
Für unsere Bergtour am 10. Juli, die nach 
Südtirol ins Tiersertal führte, hatte Doris 
zwei Varianten ausgearbeitet: eine leichtere 
Wanderung über die Tschafonhütte auf die 
Völseggspitze und eine ziemlich ausdau-
ernde und auch recht anspruchsvolle Tour 
durch die Bärenfalle auf die mit einigen 
Kraxelpassagen gespickte Hammerwand. 
Die Kulisse rund um die beiden Berge inmit-
ten der Dolomiten ist beeindruckend und 
begeisterte – auch dank des schönen Wet-
ters – wohl alle. Die Tschafonhütte, unser 
gemeinsamer Treffpunkt zum Ausklang des 
Tages, ist sehr schön gelegen und konnte 
mit guter Küche aufwarten. Einziger Wer-
mutstropfen war, dass die beiden Varian-
ten von der Gehzeit her so unterschiedlich  
waren, dass ein gemütliches Beisammen-

sein der gesamten Gruppe ein wenig zu 
kurz kam.
Bei unserer Herbstrundwanderung in die 
eher unbekannte aber wunderschöne 
Pfundser Tschey am 11. September war das 
Gegenteil der Fall, denn Petrus hatte kein Er-
barmen und ließ uns acht TeilnehmerInnen 
schon zu Beginn des Ausflugs bei einer Ein-
kehr ins dörfliche Gasthaus einen kräftigen 
Regenguss abwarten. Anschließend gings 
ab Parkplatz Tscheylücke beschwingt über 
Forstweg und Steig 600 Höhenmeter hinauf 
zum ersten Gipfelkreuz des Pfundser Frudi-

ger, wo wir bei erahnt schöner jedoch etwas 
vernebelter Aussicht pausierten. Auf dem 
Tösener Frudiger mit seinen beiden Gipfel-
kreuzen konnte sich unsere Gruppe dann 
aber an etwas besserer Fernsicht erfreuen, 
und unser Abstieg zum Parkplatz erfolgte 
trockenen Fußes durch den wunderschö-
nen Talboden, vorbei am Kirchlein „Maria 
Schnee“. Im Gasthof Berghof im Weiler Greit 
ließen wir bei gutem Schmause - und siehe 
da ein paar Sonnenstrahlen - unsere Tour 
ausklingen. Diese gemütliche Wanderung 
hat uns allen gefallen, und nichts konnte 
unserer guten Laune in die Quere kommen. 
In diesem Sinne freuen wir uns auch schon 
auf das nächste Berglervereinsjahr!

Für den Berglerverein
Manuela Thurnbichler, Schriftführerin

Doris Cassar, Obfrau

BERGLERVEREIN



Ein tolles 
Musikjahr neigt 
sich dem Ende!

Auch dieses Jahr waren wir mit den  
Ellbögner Böhmischen wieder sehr aktiv 
und konnten viele attraktive Auftritte an 
Land ziehen. Vom Piburger See bis nach 
Sterzing, von Innsbruck bis nach Matrei 
konnten wir mit viel Musik und Herz die 
Zuschauer begeistern. Speziell das Matreier 
Oktoberfest war musikalisch und stim-

mungsmäßig sicherlich ein Highlight für 
uns Musikanten. Dazu möchten wir uns bei 
unseren zahlreichen Fans, Sponsoren und 
Gönnern recht herzlich für die tolle Unter-
stützung bedanken. Vor allem bedanken 
wir uns aber auch bei unseren Familien, 
die in dieser Zeit mit vielen Auftritten und  
Proben auf uns verzichten mussten. 

Wir hoffen natürlich, euch auch im kom-
menden Jahr wieder bei unseren Auftritten 
zahlreich begrüßen zu können! 

Eure Ellbögner Böhmische – Musikanten 

ELLBÖGNER BÖHMISCHE
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Besondere 
Zeiten ermögli-
chen manchmal 
auch besondere 
Möglichkeiten.
Durch die Zeit der Pandemie ist das Ver-
einsleben fast zum Stillstand gekommen. 
Da wir vom Viergesang in verschiedenen 
Vereinen sehr engagiert sind, aber durch 
diesen „Stillstand“ etwas mehr Freizeit hat-
ten, haben wir diese Zeit genutzt und konn-
ten zwei Tonträger mit unserem Gesang 
aufnehmen.
Unsere erste CD „AVE MARIA“ konnten wir  
gemeinsam mit Frau SARA SCHÖPF in der 
Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ auf der Kron-
burg in Zams aufnehmen. Mit Frau Sara 

Schöpf haben wir eine besondere Verbin-
dung, da sie über mehrere Jahre die Gesangs-
lehrerin unserer Sopranistin Theresa war. 
Eine weitere Chance durch Herrn Patrick 
Schmiderer vom TONSTUDIO ACTIV SOUND 
RECORD in Landeck, zur Aufnahme einer CD 
mit Liedern zur Advent- und Weihnachtszeit 

war dann die Folge. Wir haben viel Freude 
mit unserem Viergesang und sind dankbar, 
dass wir im Laufe der Jahre im In – und Aus-
land bei diversen Feiern und Veranstaltun-
gen singen durften bzw. dürfen.
Herzlichen Dank, dass bereits im vergange-
nen Jahr 2021 übers „Bauernladele“ in unse-
rem Dorf einige CD’s verkauft werden konn-
ten. Auch heuer bieten wir in der Adventzeit 
wieder unsere beiden CD’s im „Bauernlade-
le“ zum Verkauf an und ihr könnt diese auch 
gerne über uns direkt erwerben.   
Wir wünschen euch allen eine besinnliche 
Adventszeit, frohe gesegnete Weihnachten 
sowie Alles Gute für das kommende Jahr 
2023.

Florian Eller 
(Ellbögener Viergesang)  

Liebe Ellbögner-
innen, liebe 
Ellbögner!
Auch uns hat die Pandemie in unseren  
Aktivitäten sehr eingeschränkt. Trotzdem 
sind uns die Chorsängerinnen und Chorsän-

ger treu geblieben, wofür ich mich auf das 
Allerherzlichste bedanke. 
Es ist ein großer Schatz in einem Dorf, wenn 
Menschen bereit sind aktiv in den ver-
schiedenen Hilfsorganisationen, Vereinen 
usw. ehrenamtlich mitzuarbeiten. Gerade 
das Singen in der Gemeinschaft ist etwas 
Wunderschönes und wertet dies nochmals 
auf, wenn man dies unter dem Aspekt „Zur 
Ehre Gottes und zur Freude der Menschen“ 
betrachtet. Unter Einhaltung der vorgege-
benen Schutzmaßnahmen der Pandemie 

konnten wir wieder bei Begräbnissen und 
an den kirchlichen Festtagen, sowie bei den 
Prozessionen singen. Sehr gefreut hat uns , 
dass wir die Firmung ,am Samstag 21. Mai  
in unserer Pfarre musikalisch mitgestalten 
durften.

VIERGESANG

KIRCHENCHOR



2022 – der Weg 
zurück zur 
„Normalität“ 
Das Musikjahr 2022 begann leider doch 
wieder mit ein paar Einschränkungen. So 
konnten wir unser Adventspielen bzw. 
auch unseren „Huttlerball“ nicht ausrichten. 
Mit den Probentätigkeiten sind wir aber  
bereits im Jänner mit einem Probensams-
tag gestartet. Im Laufe der Vorbereitungen 
zu unserem Frühjahreskonzert mussten wir 
leider immer wieder unsere Probentätigkeit 
„pausieren“, da auch wir im Verein von Co-
rona nicht verschont blieben. Dennoch wa-
ren wir sehr stolz am 07.05.22 ein komplett 
neu einstudiertes Konzertprogramm in ei-
nem vollen Gemeindesaal präsentieren zu 
dürfen. Man hat die Erleichterung bei allen  
Musikantinnen und Musikanten gespürt, 
endlich wieder öffentlich muszieren zu dür-
fen. Auch beim Publikum war die Freude 
groß, und so feierten wir gemeinsam bis in 
die Morgenstunden.

Ein besonderes Highlight des Konzerta-
bends war natürlich die Ernennung von  
Alfons Tanzer, Fritz Tanzer und Herbert 
Kienast zu Ehrenmitgliedern der Bundes-
musikkapelle Ellbögen – fünfzig Jahre als 
aktive und verlässliche Mitglieder ist mehr 

als ein Grund diese Ernennungen auszu-
sprechen. Ein herzliches Dankeschön und 
Gratulation nochmals von dieser Stelle.

Nach den letzten ruhigen Jahren waren der 
Mai und Juni mit zwölf Ausrückungen sehr 
intensiv aber für uns keine Last – so konn-
ten endlich wieder Prozessionen, Erstkom-
munion und Firmung in gewohnter Weise 
durchgeführt werden.
In dieser Zeit waren wir auch zwei Mal 
außerhalb von Ellbögen unterwegs – am 
01.05.2022 durften wir beim Gauderfest im 
Zillertal aufmarschieren und am 12.06.2022 
waren wir zum Bezirksmusikfest in Bat-
schuns/Vorarlberg eingeladen und haben 
dort nach dem Festumzug ein Konzert im 
Festzelt  gespielt. Beide Ausrückungen wa-
ren für uns nicht nur musikalisch sondern 
auch kameradschaftlich zwei großartige 
Tage. Am ersten Juliwochenende ging es 
dann nach Navis zum Bezirksmusikfest. Am 
Samstag war unser kleines, aber feines Ju-

gendblasorchester beim Musikwettbewerb 
der Jugendorchester mit dabei. Mit einer 
mitreißenden Performance verpasste unser  
Jugendorchester nur knapp den Sieg und 
belegte den ausgezeichneten zweiten 

Platz. Am Sonntag konzertierte die kom-
plette Musikkapelle nach dem traditionel-
len Festumzug unter großem Applaus. Es 
war schön wieder alle Musikkameraden aus 
unserem Musikbezirk beim Musikfest zu 
treffen. Leider mussten wir im Herbst unser 
Ehrenmitglied Max Tanzer und unser lang-

MUSIKKAPELLE

Eine kleine Dankesfeier konnten wir  
gemeinsam mit unseren Partnerinnen/Part-
nern, Chormusikerinnen/Chormusikern an 
einem Sonntag im Mai, bei einem genüss-
lichen Mittagessen abhalten.
In diesem  Rahmen wurde unserer Sänge-
rin Margarete Kienast für 25 jährige Mit-
gliedschaft das „Silberne Ehrenzeichen“ des 
Chorverbandes Tirol überreicht. Herzliche 
Gratulation nochmals.
Herzlichen Dank an die Pfarre St.Peter-Ell-
bögen, die Gemeinde Ellbögen sowie allen 
Gönnerinen und Gönnern für die finanzielle 
Unterstützung und die gute Zusammenar-

beit. Auch bei unserer Bundesmusikkapelle  
Ellbögen möchten wir uns sehr herzlich für 
die gute und  unkomplizierte Zusammenar-
beit bedanken. 

Herzlich einladen möchten wir engagier-
te Personen, welche das Singen in unserer 
Gemeinschaft und die sehr gute Kamerad-
schaft mit uns leben. KOMM SING MIT! Bitte 
einfach bei mir oder bei einer Sängerin oder 
einem Sänger von uns melden. 
Allen eine besinnliche Adventszeit, sowie 
frohe, gesegnete Weihnachten und ein  
gutes neues Jahr 2023. 

FLORIAN ELLER
(Chorleiter) 
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Das Jahr 2022 startete für uns etwas un-
gewöhnlich, denn üblicherweise ist der 
Frühling die Zeit, in der wir auf der Bühne 
zu finden sind um das Publikum zu begeis-
tern. Dieses Jahr hingegen starteten wir 
am 19.03. mit einem Kindernachmittag 
mit Bobbycars, Schminkstation und einer 
Hüpfburg. Aus dem Erlös und den freiwilli-
gen Spenden zahlreicher Ellbögner kamen 
somit an diesem Nachmittag insgesamt 
1200€ zusammen, welche direkt an das SOS 
Kinderdorf in der Ukraine gesendet wur-
den. Herzlichen Dank an alle Spender.

Weiter gings mit einem Besuch beim  
Laternenfest in Sterzing, bei dem wir schö-
ne Musik, ein wundervolles Ambiente,  
ausgezeichneten Wein und grandioses  
Essen genießen durften.
Das alljährliche Highlight unseres Sommers 
ist natürlich der Theaterausflug, welcher 
uns dieses Jahr ausnahmsweise nicht ganz 
so weit von Zuhause wegführte. Mit gu-
ter Laune und angemessener Ausrüstung 
begannen wir am 20.8. in St. Peter unsere 
Wanderung zur Hochmahdalm. Das Wetter 
war nicht ganz auf unserer Seite, doch es 
sollte sich lohnen. Bei erstklassigem Essen 

und bester Bewirtung verflog die Zeit bis in 
die frühen Morgenstunden. Im November 
starten wir mit den Proben für unser Jubi-
läumsstück „die falsche Katz“, das wir dann 
ab März 2023 im Gemeindesaal Ellbögen 
wieder zum Bestem geben. 
Wir hoffen, dass wir wieder zahlreiche Zu-
seher begrüßen dürfen, wenn es heißt:  
„Vorhang auf für die Enzianbühne Ellbögen“

Schriftführer Philipp Stadler

ENZIANBÜHNE

jähriges Mitglied Alois Mayr auf ihrem letz-
ten Weg begleiten. Die Musikkapelle Ellbö-
gen wird euch stets in Erinnerung behalten. 
Ruhet in Frieden
Da sich der Aufbau der Jugend während 
der Coronazeit (Online-Unterricht, keine 
gemeinsamen Aktivitäten usw.) als sehr 
schwierig gestaltet hat, möchten wir uns 
auf diesem Wege nicht nur an Kinder und 
Jugendliche wenden. Auch Erwachsene 
würden wir sehr gerne bei der Wahl bzw. 
bei der Anschaffung eines Instruments  
unterstützen. Wir freuen uns über jedes 
neue Mitglied und Rückkehrer!

Zum Schluss möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern und treuen Zuhörern der Mu-
sikkapelle Ellbögen bedanken. Wir haben 
alle gespürt, dass unsere Kapelle einen  
hohen Stellenwert in der Gemeinde hat und 

sind froh, dass wir nach diesen schwierigen  
Jahren wieder langsam zurück in die  
„Normalität“ gefunden haben.
In diesem Sinne wünsche ich allen Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürgern 
schöne Feiertage und ein erfolgreiches  

und gesundes Jahr 2023.
Martin Auer

Obmann Bundesmusikkapelle Ellbögen



2022: Wieder hau-
fenweise Rennen 
mit nennenswer-
ten Erfolgen und 
Spaß ohne Ende!

Das Jahr 2022 geht vorüber und es war für 
die Mitglieder des Enduroteam Ellbögen 
ein renntechnisch sehr anspruchsvolles, 
aber auch sehr erfolgreiches Jahr!

Unsere beiden Jugendfahrer, Chiara und 
Matteo Kienast, gaben ordentlich Vollgas 
und konnten mit ihren neuen Bikes gran-
diose Erfolge erzielen. 
So sicherte sich Matteo in seiner Klasse 
den zehnten Platz in der Gesamtwertung 
des Euro-Juniorcups und Rang 16 von 65 
beim mehrstündigen Aspang-Race. Sein 

Ziel für 2023 ist es, am weltbekannten 
Erzbergrodeo teilzunehmen. Chiara war 
beim Mysportsmystory- Juniorcup in der 
Mädelsklasse heuer ganz vorne mit dabei 
und erkämpfte sich wohlverdient den Titel 
der Vizemeisterin im Enduro-Juniorcup. 
2023 will sie bei der Europameisterschaft 
in der Klasse MX-Damen an den Start  
gehen.

Bei den Erwachsenen konnte sich Lukas 
Wechselberger in der Gesamtwertung der 
Enduro- ÖM den siebten Platz sichern, was 
in der Liga der Fahrer mit österreichischer 
Rennlizenz eine hervorragende Leistung 
ist. Sein Ziel für 2023 ist es, noch mehr zu 
trainieren und seinen Rang zu verbessern. 
Insgesamt gingen unsere Mitglieder bei 
sechs Einzelrennen und zwei Cups / Series 
mit mehreren Rennen in und um Öster-

reich an den Start und konnten fast immer 
Platzierungen im vorderen Drittel und  
sogar am Stockerl einfahren.

Auch ohne Rennen wurde wieder fleißig 
Enduro gefahren und trainiert! Wir hatten 
erstmals drei Jahreskarten für das Endu-
ro-Trainingsgelände in Ehrwald, welche 
vom Verein für jedes Mitglied zur Verfü-
gung gestellt wurden. Natürlich durfte das 
jährliche, mehrtägige Hard-Enduro- Wan-
dern in Kroatien auch 2022 nicht fehlen, 
wo wir von den Rennguides an unsere 
Grenzen gebracht wurden. Und weil der 
Hunger zum Endurieren noch immer nicht 
gestillt war, ging es zum Abschluss der Sai-
son noch nach Tschechien, wo ebenfalls 
im Zuge eines geführten Endurowanderns 
noch einmal mit Vollgas über die dortigen 
Strecken gebrettert wurde. 

Leider hatten wir 2022 auch einige verlet-
zungsbedingte Ausfälle zu beklagen. So 
manche „Rennprobleme“ nach dem ein 
oder anderen Besuch im Festzelt oder zu-
mindest erschwerte Bedingungen waren 
ebenfalls mit von der Partie. Alles in allem 
war das Jahr 2022 für uns ein voller Erfolg 
und wir hoffen in den nächsten Jahren an 
diese Erfolge anknüpfen zu können.

Bedanken möchten wir uns wieder bei  
allen Mitgliedern, unseren Sponsoren und 
bei jedem, der uns bei den Rennen vom 
Zuschauerbereich aus angefeuert hat. Wir 
wünschen allen ein verletzungsfreies und 
erfolgreiches Jahr 2023.

ENDUROTEAM
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Nachruf für un-
seren ehemaligen 
Obmann Herrn 
Siegfried Auer 
Am 14. März 2022 ist unser sehr geschätzter 
voriger Obmann Siegfried nach längerer, 
schwerer, mit großer Geduld ertragener 
Krankheit im Alter von 77 Jahren verstor-
ben. Unter großer Anteilnahme unserer 
Mitglieder und der Ellbögener Bevölkerung 
haben wir uns am 18. März von ihm verab-
schiedet.
Siegfried hat in seiner 7-jährigen Tätigkeit 
als Seniorenobmann mit sehr viel Umsicht, 
Einfühlungsvermögen, Engagement und 
Einsatz sein Amt ausgeübt. Es wurden in 
dieser Zeit verschiedene Aktivitäten, tolle 
Ausflüge und sonstige Veranstaltungen 
durchgeführt. Ganz besonders ist aber die 
Schaffung des Vereinslokals „Seniorentreff“ 
hervorzuheben. Siegfried hat mit Hilfe  
seiner Frau Greti unzählige ehrenamtliche 
Stunden geleistet, um für die Senioren ein 
neues Zuhause zu schaffen. Auch dank des 
Altbürgermeisters Walter Hofer und seiner 
Gemeinderäten war dies möglich.
Die Ortsgruppe Ellbögen und die ganze 
Gemeinde hat einen außergewöhnlichen 
Menschen verloren und ist dankbar für sein 
Wirken. Wir werden ihn in respektvoller 
und liebevoller Erinnerung behalten und 
uns bemühen, die Arbeit in seinem Sinne  
weiterzuführen.

Leider mussten wir uns von 
zwei weiteren Mitgliedern 
verabschieden: Herrn Ing. Max 

Tanzer verstorben  am 23. August 2022 
im Alter von 79 Jahren und Frau Johanna 
Thurnbichler – die Mutter unseres Ob-
mannes Karl –  verstorben am 7.Sep-
tember im Alter von 97 Jahren. Der Herr 
schenke ihnen die ewige Ruhe.

Einige Aktivitäten konnten wieder gemacht 
werden. Ein Tagesausflug führte uns am 
2. Juni nach Südtirol zum Schloss Trautt-
mannsdorf in Meran und ein Tagesaus-
flug am 13. Oktober zum Jakobskreuz im  
Pillerseetal.

Unser Wanderführer Franz Nagiller hat vier 
Wanderungen organisiert. Sie wurden sehr 
gerne angenommen: Am 19. Mai Telfer  
Wiesen Stockerhof Kreith, am 23. Juni zur 
Falbesoner Nockalm im Stubaital, am 14. 
Juli auf das Ranggerköpfl und am 11. Au-
gust von Igls über Lans Tummelplatz nach 
Innsbruck. Der Wettergott hat es immer gut 
gemeint, es wurden entweder Fahrgemein-
schaften gebildet oder öffentliche Verkehrs-
mittel benutzt.
Unsere Fitnesstrainerin Helga Mair konnte 
am 10. Mai mit Unterbrechungen bis zum  

5. Juli und ab dem 20. September wieder die 
wöchentlichen Turnstunden abhalten. Diese 
sind sehr beliebt, es haben sich neue Mit-
glieder dazu angemeldet. Eine Wanderung 
von Koppeneck nach Maria Waldrast war 
auch auf dem Programm.

Am 6. Oktober 2022 hat nach längerer 
Pause unser 1. „Senioren-Hoangart “ statt-
gefunden.  Der zahlreiche Besuch zeigt, 
dass die Menschen wieder gerne zusam-
menkommen. Auf Anregung werden diese 
monatlichen Treffs gemeinsam mit dem 
Pfarrgemeinderat abgehalten. Wir danken 
dem Pfarrgemeinderat für die tatkräftige 
Unterstützung.

Wir hoffen, dass wir bei unseren weiteren 
Veranstaltungen und Reisen wieder zahlrei-
che Mitglieder begrüßen können. Neue Mit-
glieder sind jederzeit herzlich willkommen.
Allen unseren Mitgliedern und allen  
Gemeindebürgern ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute, besonders 
Gesundheit für das Jahr 2023

Schriftführerin 
Vroni Thurnbichler

SENIOREN



Auch die letzte Schießsaison 2021/22 war 
teilweise durch Covid 19-Maßnahmen  
eingeschränkt. So wurden zum Beispiel die 
Rundenwettkämpfe nur als Heimwettkämp-
fe ohne Gegner ausgetragen, die Ergebnis-
se wurden online übermittelt. Wegen dieser 
Regelung gab es in den einzelnen Gruppen 
keinen Auf- und Abstieg, aber die Leistun-
gen unserer Mannschaften waren dennoch 
beachtenswert.
Bei den Bezirksmeisterschaften konnte die 
Schützengilde mit zahlreichen Medaillen-
plätzen und drei Meistertiteln aufzeigen.  
Melanie Blasisker wurde in der Klasse  
Jugend zwei Vierte und fixierte somit die 
Bronzemedaille im Bezirksjugendcup.
In der Juniorenklasse stand Johannes 
Gutheinz als Vizemeister am Podest, nicht 
weit dahinter belegte sein Bruder Thomas 
den ausgezeichneten fünften Platz. Bei den 
Herren ging Fabian Reichegger für Ellbögen 
an den Start, zog als Fünfter ins Finale der 
besten acht ein und bestätigte mit einer  
soliden Leistung den fünften Platz.

In der Klasse Sen 1 w. wurde Claudia Blasis-
ker Vizebezirksmeisterin, bei den Sen. 1 m. 
holte Thomas Waldauer zum dritten Mal in 
Folge den Meistertitel. Andreas Gapp wur-
de in der gleichen Klasse ausgezeichneter 
Dritter. Zudem holten Claudia, Thomas und 
Johannes in der Mannschaftswertung den 
dritten Platz. Auch in der Klasse Sen 2 m. 
war Ernst Danler erfolgreich. Er holte souve-
rän die Goldmedaille.
Bei ihrem ersten Antreten als „stehend frei“ 
Schützin bei den Tiroler Landesmeister-
schaften erreichte Melanie Blasisker den 
ausgezeichneten 10. Platz, Fabian Reicheg-
ger bestätigte sein Können in der Klasse 
Männer mit dem sehr guten 11. Platz. Mit  
einer gewaltigen Leistung im Qualifika-
tionsdurchgang zog Johannes Gutheinz 
ins Finale, am Schluss erreichte er Platz 
acht und war somit fix für die kommen-
den Staatsmeisterschaften qualifiziert. 
Sein Bruder Thomas wurde in dieser Klasse  
respektabler Zwölfter.  In den Seniorenklas-
sen verpasste Claudia Blasisker als Vierte 
das Podest nur knapp, Thomas Waldauer 

wurde Fünfter. Beide waren somit ebenfalls 
für die Staatsmeisterschaften in Weiz (St) 
qualifiziert.
Von den Staatsmeisterschaften konnten 
alle drei nominierten Schützen mit Medail-
len zurückkehren. Johannes zog inmitten 
von Nationalkaderschützen als sensatio-

neller Fünfter ins Finale der besten acht ein. 
Weiterhin behielt er die Nerven und wurde 
ausgezeichneter Sechster. Im Mannschafts-
bewerb erreichte Johannes mit „Tirol 2“  
sensationell die Silbermedaille. Bei den Sen. 
1 m. wurde Thomas Waldauer passabler 
Achter, mit seiner Mannschaft „Tirol 1“ holte 
er ebenfalls die Silbermedaille als Vize-
staatsmeister. Claudia Blasisker war gleich 
zweimal erfolgreich und wurde im Einzel 
Vizestaatsmeisterin. Mit der Mannschaft 
„Tirol 1“ verteidigte Claudia den Staatsmeis-
tertitel vom Vorjahr in Innsbruck mit neuem 
österreichischen Rekord.

Seit 23. September ist unsere Gilde wieder 
für jeden am Freitag ab 19.00 Uhr geöff-
net. Auch das Jugendtraining mit Thomas 
Waldauer, Johannes Gutheinz und Fabian 
Reichegger als Betreuer findet freitags von 
17 – 19 Uhr statt. Wir können uns über vier 
Neuzugänge bei den Nachwuchsschützen 

freuen, weitere Interessierte sind herzlich 
willkommen.
Am 2. Oktober veranstaltete der Be-
zirksschützenbund auf Initiative unserer  
Gilde einen Ausflug zum Oktoberfest in  
München. Von 42 Teilnehmern aus dem 
ganzen Bezirk war unsere Gilde stolz mit 15 

Schützen vertreten. Es fand das traditionelle  
Oktoberfestschießen, welches zum im-
materiellen Weltkulturerbe zählt, mit über 
9000 Teilnehmern statt. Auch bei diesem 
Schießen brauchten sich die Ellbögner/in-
nen nicht zu verstecken, es wurde auch das 
ein oder andere Preisgeld „erbeutet“. Da-
nach genossen wir einen geselligen Tag im 
Schützenfestzelt bei guter Stimmung.
Bei Redaktionsschluss waren noch keine 
Wettkämpfe im Gange, unsere nächsten  
Aktivitäten sind die Bezirksrundenwett-
kämpfe, ein Vergleichskampf mit der  
SG Oetz, das Oktoberschiessen in  
Matrei und die Jahreshauptversammlung am  
8. Dezember im Gasthaus Neuwirt, alles  
vorbehaltlich etwaiger Covidbestim-
mungen. Wir hoffen auf eine reibungs-
lose Schießsaison und weiterhin so tolle  
Ergebnisse unserer Schützen.

SCHÜTZENGILDE

Seite 23



Vereine

Das Friedenslicht kommt nach 
Ellbögen

Die Schützenkompanie Ellbögen hat in  
einer gezielten Aktion kurz vor Weihnach-
ten das Friedenslicht aus Bethlehem an alle 
Haushalte verteilt. Die Idee für dieses Vor-
haben kam von unserem Schützen Markus 
Ruef – vielen Dank dafür! 
Unser „Vereinstischler“ Franz Schaiter fertigte 
zu diesem Zweck wunderschöne Laternen 
an. Manfred Auer, Leiter der Feuerwehrju-
gend Tirol, brachte uns das Friedenslicht 
nach Ellbögen. Mit tatkräftiger Unterstüt-

zung vieler Schützen und Marketenderin-
nen verteilten wir dann am 23. Dezember 
das Friedenslicht an alle Haushalte in Ellbö-
gen. Wir erhielten durchwegs sehr positive 
Rückmeldungen seitens der Bevölkerung, 
das hat uns natürlich sehr gefreut!

Nach dem Verteilen der vielen Kerzen  
kamen wir noch in der Schützengilde zu-
sammen und ließen den Abend gemein-
sam ausklingen. Wir dürfen uns auf diesem 
Wege nochmal recht herzlich bei allen  
Helfern der Aktion bedanken.

Wir werden das Friedenslicht auch im heu-
rigen Jahr wieder verteilen. In Zeiten des 
Krieges in Europa sehen wir das als schönes 
Zeichen in unserer Gemeinde Ellbögen.

Prozessionen
Nach zweijähriger Pause konnten heuer die 
Prozessionen in gewohnter Weise wieder 
stattfinden. Die Kanoniere haben uns wie-
der mit kräftigen Böllern an diesen Festta-
gen pünktlich um 06.00 Uhr geweckt. 
Die Fronleichnamsprozession musste leider 
wetterbedingt nach dem ersten Evange-
lium abgebrochen werden. Die Herz-Jesu 
Prozession konnte bei schönem Wetter 
und starker Beteiligung der Schützen 
stattfinden. Beim anschließenden Fest am 
Schulsportplatz wurde die Kameradschaft  
gepflegt und genossen wir alle das fröh-
liche Beisammensein. Die Peter und Paul  
Prozession konnte leider nicht stattfinden. 

Bataillonsfest Matrei
Das zweimal verschobene Bataillonsfest 
Wipptal-Eisenstecken konnte heuer nun 
endlich in Matrei durchgeführt werden. 
Beim großen Festakt am Sonntag waren 
wir die stärkste Kompanie des Bataillons, 
das ist immer ein Grund stolz zu sein! Bei 
Kaiserwetter war es wieder schön, mit den 
vielen Schützen und Marketenderinnen des 
Wipptales ein starkes Zeichen der Tradition 
zu setzen! 

Ehrenkompanie beim 
Landesfeuerwehrtag in Igls
Beim diesjährigen Landesfeuerwehrtag 
in Igls durften wir die Ehrenkompanie  
stellen. Diese ehrenvolle Aufgabe haben wir 
natürlich gerne angenommen. Nach zwei 
Proben haben wir mit einer starken Kom-
panie am 09. September beim Kongress-
zentrum Igls Aufstellung genommen. Unser 
Landesfeuerwehrkommandant Ing. Peter 
Hölzl und die vielen ranghohen Ehrengäste  
waren vom Auftritt der Schützenkompa-
nie Ellbögen sehr beeindruckt! Nach einer 
perfekten Salve, dem Kanonensalut und 
dem lautstarken Kommando des Haupt-
mannes wurden wir bei guter Stimmung 
bestens verpflegt, vielen Dank! 

In eigener Sache; Laura Ruef
Unsere Marketenderin und Schriftführerin 
Laura Ruef hat sich bereiterklärt, die Funk-
tion der Bataillonsmarketenderin im Batail-
lon Wipptal-Eisenstecken zu übernehmen. 

Mehrere Jahre hat sich keine Marketenderin 
für diese Aufgabe im Bataillon finden lassen. 
Umso mehr sind wir als Schützenkompanie 
Ellbögen stolz, dass eine Marketenderin aus 
Ellbögen diese Position nun besetzt.
Liebe Laura, wir gratulieren dir sehr herzlich 
und wünschen dir in dieser Funktion viel 
Freude und Engagement!

Schützen Heil!

SCHÜTZENKOMPANIE



Trotz diverser 
Einschränkungen 
schauen wir auf 
ein sportliches 
Jahr zurück.
Neben den Veranstaltungen unterstützen 
wir auch die Kleineren in unserer Gemeinde.
Für die Volksschule haben wir ein Radtrai-
ning, Sporttag und Rodeltag organisiert.
Der Kindergarten wird beim Schwimm- & 
Schikurs finanziell unterstützt.
Am Freitag den 29.April 2022 haben wir bei 
der Challenge “Beweg dich schlau” von Felix 
Neureuther und dem Fernsehsender Servus 
TV teilgenommen. 36 motivierte Kinder stu-
dierten mit den Trainern an vier Terminen 
die Übungen ein. Die teilnehmenden Teams 
konnten ihr Können unter Aufsicht einer 
strengen Jury unter Beweis stellen. Die bes-
ten Kinder zwischen Jahrgang 2010-2013 
wurden ermittelt und traten am 12. Juni 
beim Bezirksentscheid in Absam an.

Sektion Schi
Im heurigen Winter konnten wir wieder  
unser kostenloses Stangentraining durch-
führen. Es freut uns sehr dass die Möglich-
keit zur Vorbereitung für die Vereinsmeis-
terschaft so stark genutzt wird, darum 
werden wir die Trainings natürlich in der 
kommenden Saison wieder anbieten. Infos 
dazu werden frühzeitig in der SVE-Whats 
App Gruppe bekanntgegeben. 

Am 19.2.2022 führten wir die Schi-Ver-
einsmeisterschaft bei Traumhaftem Wetter 
und tollen Pistenverhältnissen am Patscher-
kofel durch. Die Teilnahme von 81 Mitglie-
dern und 16 Mannschaften motiviert nicht 
nur mich sondern auch alle Teilnehmer, 
denn unser Motto „Dabei sein ist alles“ steht 
natürlich im Vordergrund. Ich freue mich 
schon auf eine tolle Schisaison 2022/2023 
und lade euch herzlich ein an diesen tollen 
Veranstaltungen teilzunehmen.
Vereinsmeisterin Schüler: Nina Auer
Vereinsmeister Schüler: Kilian Ribis
Vereinsmeisterin: Paula Farbmacher
Vereinsmeister: Michael Farbmacher
Mannschaftssieger: Die wilden 70ger

Alessandri Christoph
Sektionsleiter Schi

Sektion Rodel
Die im letzten Winter oft guten Verhältnisse 
auf unserer perfekt präparierten Rodelbahn 
wurden wieder von vielen aus unserem 
Dorf mit großer Freude genützt.
Leider konnte trotz allem unser geplantes 
Rennen aufgrund der zu diesem Zeitpunkt 
schlechten Schneeverhältnisse nicht statt-
finden. Allerdings war unser Rodel Team 
des SV Ellbögen bei mehreren Auswärtsren-
nen wie z.B. dem Wipptaler Rodelcup mit 
vielen Teilnehmern vertreten, wo gute Erge- 
bnisse eingefahren wurden. Da unserem 

Verein die Nachwuchsarbeit sehr wichtig 
ist, gab es mehrmals ein Rodeltraining für 
die Kinder des Kindergartens und der Volks-
schule, welches mit großer Begeisterung 
angenommen wurde.

Unser Vorzei-
genachwuchs,  
Carina Miller 
hat im Natur-
bahnrodeln an 
vielen Rennen 
überaus erfolg-
reich teilge-
nommen. Bei 
der Österreichi-
schen Meister-
schaft konnte 
sie den 1. Platz fixieren und wurde somit  
Österreichische Jugendmeisterin. Bei den 
internationalen FIL-Jugendspielen in Kühtai 
erreichte sie den 3. Platz.

Bei den Kunstbahn-Rodlern gibt es eben-
falls Erfreuliches zu berichten. Felix Kienast 
hat beim ASVÖ Cup, den Tiroler Meister-
schaften sowie den Österreichischen Meis-
terschaften teilgenommen und erreichte 
bei allen Bewerben sehr gute Platzierungen 
(ASVÖ 2.Platz, TM 3.Platz und ÖM 5.Platz). 
Wir gratulieren zu diesen großartigen  
Leistungen recht herzlich!

Auf einen guten Start in eine hoffentlich 
aufregende, erfolgreiche und unfallfreie  
Rodelsaison 2022/23! Rodel Heil!

Sophia Bleicher
Sektion Rodel

SPORTVEREIN
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Vereine

Das erste Jahr 
FC Patscherkofel
Rückblick 2021–2022
Der neu gegründete Fußballclub rund um 
den Hausberg über Innsbruck feiert ein Jahr 
FC Patscherkofel. In seiner ersten Saison 
gab es 160 Meisterschaftsspiele, 35 Nach-
wuchsturniere im U7-U9 Bereich und über 
1000 Trainingseinheiten. Außerdem besuch-
ten über 1700 Zuschauer:innen die Kampf-
mannschaftsspiele. 240 aktive Spieler:innen, 
25 Trainer:innen und 15 Ausschussmitglie-
der bewegen den neuen Verein.

„Teamwork makes the dream work“
Dank großer Unterstützung, von Sponsor:in-
nen, Gönner:innen, Fans sowie Rückenwind 
aus den dazugehörigen Gemeinden kann 
der Verein diese Idee weiter brennen lassen 
und blickt zuversichtlich in die Zukunft.

Ausblick rund um den Berg.
Die Kampfmannschaft startete voll durch – 
und bleibt in den ersten sechs Meister-
schaftsspielen ungeschlagen. Der Freitag-
abend wird immer mehr zum Pflichttermin 
für alle Fußballfreunde aus der Region und 
ist ein idealer Treffpunkt für einen gemütli-
chen „Hoangascht“. „Gemma Kofl schauen!“ – 
heißt die Devise, der Verein freut sich auf 
euer Kommen. Alle Spiele findet man unter 
fcpatscherkofel.at/spiele 
Das Highlight für unsere Frauen aus der  
Region ist die neu gegründete Damen-
mannschaft. Zusammen mit der „Vitalregion 
über Innsbruck“ und den Trägervereinen 

FC Patscherkofel, SPG Rinn/Tulfes und dem 
SV Sistrans wurde diesen Sommer die SPG 
Mittelgebirge Ost gegründet. Interessier-
te Mädels können sich gerne beim Verein  
melden! 

Lieblingsplatz – Fußballplatz.
Eines der größten Camps in Tirol veranstal-
tete heuer der FC Patscherkofel. Bei strah-
lendem Sonnenschein ging es vom 1. bis 
5. August 2022 am Sportplatz Aldrans und 
vom 22. bis 26. August am Sportplatz Patsch 
rund. Insgesamt über 100 Kinder nahmen 
am Camp teil und tummelten sich den 
ganzen Tag voller Freude und guter Laune 
am Platz. Neben Koordinationsübungen, 
Dribbling, Balltechnik, Passübungen und 
verschiedener Spielformen, wurde auch 

der Torschuss fleißig geübt und der Tag mit 
einem kleinen Turnier abgeschlossen. Die 
Kinder wurden täglich mit Mittagessen und 
gesunder Jause bestens versorgt – auch mal 
ein kleines Eis durfte da nicht fehlen.

Der Verein sagt „Danke“ an alle Helfer:in-
nen, Trainer:innen, Gönner:innen und  
Organisator:innen für dieses tolle Event! 
Es ist eine Freude den Kindern aus der Re-
gion diese Möglichkeiten bieten zu können 
und die Freude an Sport und Bewegung 
weitergeben zu dürfen.

Fotos und Videos gibt es auf instagram.
com unter @fcpatscherkofel, und wenn du 
bei uns mitmachen möchtest – melde dich,  
wir freuen uns! Alle Infos findest du unter 
www.fcpatscherkofel.at

Du willst nichts mehr  
verpassen? 
Sei stets LIVE DABEI mit 
dem FCP-Fanservice auf 
WhatsApp. Alle wichtigen 
Infos zu Spielen & Events, Tore und Ergeb-
nisse im Live-Ticker. Code scannen und jetzt  
beitreten –> Bleib am Ball!

FC PATSCHERKOFEL



Sie benötigen Hilfe bei sozialen 
oder pflegerischen Problemen 
und wissen nicht, an wen Sie 
sich zuerst wenden sollen?

Was kann ich für Sie tun?
• Information & Beratung zu den Themen Pflege und Soziales für alle  

Menschen im Wipptal
• Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen aller Art  

(z.B. Pflegegeld, Gebührenbefreiung, Behindertenausweis, …)
• Unterstützung bei der Beschaffung von Heilbehelfen & Hilfsmitteln 
• Hilfe als Schnittstelle und erste Anlaufstelle bei sozialen Brennpunkten und 

komplexen Fällen (mehrere Gesundheits- und Sozialeinrichtungen involviert)
• Weitervermittlung an die zuständige Stelle
• Finanzielle Hilfe - Vermittlung und Beratung
• Hilfestellung und Unterstützung für Angehörige

Dipl. Gesundheits- & Krankenpflegerin 

Ulrike Niedrist BA

+43 676 70 155 17
office@wippcare.com
www.wippcare.com
Zieglstadl 32 — 6143 Matrei am Brenner — Tirol

WippCare  Schnittstelle für Soziales & Pflege im Wipptal

Alle Leistungen sind kostenlos!

Ein trauriger 
Almsommer 
wie nie zuvor!
Vom 2. bis 7. Juli wurden von einem Wolf 
auf unserer Schafalm von 155 aufgetrie-
benen Schafen 21 Schafe versprengt und 
verletzt (insgesamt 15 tote Tiere). Sieben 
Tiere wurden schwer verletzt ins Tal getra-
gen und tierärztlich versorgt, sechs davon 
überlebten. Die gesunden Schafe wurden 
ebenfalls sofort ins Tal gebracht. Sechs 
Schafe waren so scheu, dass wir sie nicht 
mehr einfangen konnten. Gerne hätten wir 
die Tiere wieder auf die Alm gebracht, doch 
der Wolf wurde immer wieder gesichtet und 
riss weitere Tiere in den Nachbaralmen. Wir 
versuchten den ganzen Sommer, die sechs 
scheuen Tiere anzulocken und mit Kraftfut-
ter zu zähmen. Am 17. September konnten 
wir die Tiere nach Schwerarbeit einfangen 

und ins Tal bringen. Für die Schafe ist es im 
Sommer im Tal viel zu heiß, sie sind insek-
tengeplagt und nehmen somit auch kaum 
an Gewicht zu. In Zukunft wird es unter den 
momentanen Voraussetzungen schwierig 
werden, Landwirte für die Schafzucht zu  
begeistern. Steile Wiesenhänge werden 
wohl teilweise nicht mehr bewirtschaftet 
werden und somit steigt auch die Gefahr 
von Hangrutschungen.  
Die Aussichten sind also nicht berau-
schend. Aus diesem Grund wurde auch vor 
kurzer Zeit ein Mahnfeuer mit 450 Fackeln 
von Fam. Kienast (Furschter) und Hilfsper-
sonal gezündet, um auf die Problematik 
auch hier in Ellbögen hinzuweisen – vielen 
Dank dafür! 
Trotzdem wollen wir im kommenden  
Sommer wieder einen Schafauftrieb wagen, 
um unsere Almen weiterhin mit viel Liebe 
und Hingebung zu pflegen. 

Die Schafer – 
Obmann Fritz Tanzer

SCHAFZUCHT

Sie benötigen Hilfe bei sozialen 
oder pflegerischen Problemen 
und wissen nicht, an wen Sie 
sich zuerst wenden sollen?

Was kann ich für Sie tun?
• Information & Beratung zu den Themen Pflege und Soziales für alle  

Menschen im Wipptal
• Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen aller Art  

(z.B. Pflegegeld, Gebührenbefreiung, Behindertenausweis, …)
• Unterstützung bei der Beschaffung von Heilbehelfen & Hilfsmitteln 
• Hilfe als Schnittstelle und erste Anlaufstelle bei sozialen Brennpunkten und 

komplexen Fällen (mehrere Gesundheits- und Sozialeinrichtungen involviert)
• Weitervermittlung an die zuständige Stelle
• Finanzielle Hilfe - Vermittlung und Beratung
• Hilfestellung und Unterstützung für Angehörige

Dipl. Gesundheits- & Krankenpflegerin 

Ulrike Niedrist BA

+43 676 70 155 17
office@wippcare.com
www.wippcare.com
Zieglstadl 32 — 6143 Matrei am Brenner — Tirol

WippCare  Schnittstelle für Soziales & Pflege im Wipptal

Alle Leistungen sind kostenlos!
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
BIS SOMMER 2023

Jänner
Sa.	 07. Jän.	 Feuerwehrball
Sa.	 14. Jän.	 Vereinsmeisterschaft Rodeln
So.	 15. Jän.	 Bezirksblättercup Rodeln
Fr.	 20. Jän.	 Huttlerschaugn
Sa.	 21. Jän.	 Kinderfasching

Feber
Sa.	 04. Feb.	 Huttlerball
Do.	 16. Feb.	 Weiberball, Enduroteam, GH Neuwirt
Sa.	 18. Feb.	 Vereinsmeisterschaft Ski
So.	 26. Feb.	 Jahreshauptversammlung Feuerwehr

März
Sa.	 04. Mär.	 Premiere Theater
Sa.	 11. Mär.	 Theateraufführung
So.	 12. Mär.	 Suppentag
Sa.	 18. Mär.	 Theateraufführung
Fr.	 24. Mär.	 Tälerkonzert Musikschule Wipptal
Sa.	 25. Mär.	 Theateraufführung
Fr.	 31. Mär.	 Theateraufführung

April
Sa.	 01. Apr.	 Theateraufführung
Sa.	 29. Apr.	 Frühjahrskonzert Musikkapelle

Mai
So.	 07. Mai	 Floriani
Do.	 18. Mai	 Erstkommunion
Mo.	 29. Mai	 Messe Hinterlarcher Kapelle, Berglerverein

Juni
Do.	 08. Jun.	 Fronleichnam, Prozession Tarzens
So.	 18. Jun.	 Herz-Jesu, Prozession Mühltal

Juli
So.	 02. Jul.	 Peter und Paul, Prozession Niedere Feld
So.	 09. Jul.	 Berglervereinsausflug

Die Gemeinde wünscht allen frohe Weihnachten, 

besinnliche Feiertage und ein glückliches, erfolgreiches 

und gesundes Jahr 2023!

Es treibt der Wind im Winterwalde

Die Flockenherde wie ein Hirt,

Und manche Tanne ahnt, wie balde

Sie fromm und lichterheilig wird.

Sie lauscht hinaus. Den weissen Wegen

Streckt sie die Zweige hin bereit

Und wehrt dem Wind und wächst entgegen

Der einen Nacht der Herrlichkeit.

Rainer Maria Rilke


